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Kreisverwaltung Uckermark, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 

 
An das 
Mitglied des Kreistages 
Herrn Dr. Hans-Otto Gerlach 
über Büro Kreistag 
 
nachrichtlich 
alle Mitglieder des Kreistages 

 Nebenstelle:  

Dezernat: Landrätin 

Amt: Beteiligungsmanagement 

Bearbeiter(in): Frau Reder 

Zimmer-/Haus-Nr.: 431/1 

Telefon-Durchwahl: 03984 703220 

Telefax:  

E-Mail: anika.reder@uckermark.de 

 

Ihr Zeichen  Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen  Datum  

  AF/231/2019 04.11.2021 

 
 
Ihre Anfrage AF/231/2019 vom 04.11.2019 – aktueller  Sachstand 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Gerlach,  
 
bezugnehmend auf Ihre o.g. Anfrage übermittele ich Ihnen hiermit den finalen Sach-
stand. 
 
Mit Schreiben per E-Mail vom 13.01.2020 wandte sich das Beteiligungsmanagement 
im Auftrag der Landrätin an das MSGIV hinsichtlich der Krankenhausplanung zur 
HNO-Versorgung im Versorgungsgebiet Uckermark-Barnim. 
Mit Stand bis zum 03.11.2021 wurde dem Landkreis Uckermark keine Antwort von 
Seiten des MSGIV übermittelt. 
 
Ursächlich hierfür ist vermutlich die Unterbrechung an der Arbeit des Krankenhaus-
planes bedingt durch die Corona-Pandemie im Jahr 2020. 
Die Gebietskonferenzen, welche im Rahmen der Krankenhausplanung vorgesehen 
sind, konnten in den fünf Versorgungsgebieten im Februar 2020 noch innerhalb des 
gesetzten Zeitrahmens abgeschlossen werden. Aufgrund der Corona-Pandemie er-
folgte im Zeitraum März bis Juni 2020 keine weitere Arbeit an der Krankenhauspla-
nung. Die Einzelgespräche mit den Krankenhäusern haben sich wegen der Pande-
mie deutlich verzögert und fanden von August bis September 2020 statt. 
 
Am 01.10.2020 wurde durch das MSGIV über den aktuellen Sachstand sowie den 
Fahrplan zur Erstellung des 4. Krankenhausplanes für das Land Brandenburg infor-
miert. 
 
Der Vierte Krankenhausplan des Landes Brandenburg wurde am 23.07.2021 im 
Amtsblatt veröffentlicht. Nach der Veröffentlichung im Amtsblatt wurde der Vierte 
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Krankenhausplan mit Wirkung zum 01. August 2021 mittels Feststellungsbescheiden 
für die Krankenhäuser und Ausbildungsstätten rechtskräftig. Am 22. Juni 2021 wurde 
der neue Krankenhausplan durch das Kabinett unter dem Dach der „Gemeinsamen 
Krankenhausplanung Berlin-Brandenburg“ beschlossen. 
 
Bezüglich der HNO-Versorgung im Versorgungsgebiet Uckermark-Barnim lassen 
sich aus diesem Krankenhausplan nunmehr neue Erkenntnisse ableiten. 
 
Der Krankenhausplan sieht fortan für das Asklepios Klinikum Uckermark, als Kran-
kenhaus der Schwerpunktversorgung in Schwedt/Oder, weiterhin eine Fachabteilung 
für den Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde vor. Demnach sind für diese Abteilung 9 
Betten geplant, welche als Belegleistung angeboten werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Karina Dörk 


